
Glütschbach-
Post

Nr. 2 – April 2019

Abendstimmung über der Stockhornkette.



Glütschbachpost 2_2019   |   2

Beatrice Kobel - Thunstrasse 19 - 3634 Thierachern - 033 345 56 43 

Ihr persöhnlicher Coiffure-Salon 
mit kreativer und kompetenter 

Beratung und Bedienung 
C::::.. Coiffure 
� Chance 

smart GU GmbH

Giebelmatt 24a

3634 Thierachern

Tel. 033 345 46 46

info@smartgu.ch

www.smartgu.ch

Ein Kontakt     Eine Offerte    Ein Vertrag    Ein Preis

Küchenbau    Bäderbau    Elektrotechnik    Hoch- und Tiefbau

Blumen
Häusler
Blumengeschäft

Bendicht Häusler
Thunstr. 2, 3634 Thierachern
Tel. 033 345 26 89
Fax 033 345 26 91
info@blumen-haeusler.ch
www.blumen-haeusler.ch

Öffnungszeiten:
Mo - Fr  08.00 - 12.00 Uhr   
            13.30 - 18.30 Uhr
Sa         08.00 - 16.00 Uhr

Allmendweg 4A, 3634 Thierachern
Telefon 033 345 95 10, Natel 079 311 14 87

Preiswerte Occasionen unter
www.topgarage.ch

CarXpert – 
Ihr Partner für alles 
rund ums Auto!

Als Raiffeisen-Mitglied sind Sie nicht nur Kunde, sondern Mitbesitzer 
Ihrer Bank. Ihre Spareinlagen ermöglichen Kredite für lokale KMU 
und Hypotheken. Davon profitieren Sie und die Region.

Wenn Sie uns zu Ihrer ersten Bank machen,
dankt es Ihnen die ganze Region.

Jetzt Termin

vereinbaren.

Raiffeisenbank Gürbe
Telefon 031 818 20 40 | raiffeisen.ch/guerbe

greenlife schweiz macht es möglich – 
biologisch haltbar gemachte
Innenbegrünung ohne Pflege

Unsere Dienstleistungen:
Eine Grundidee, Konzepte ausarbeiten, 

Objektbegrünung in jeglichen Bereichen, 
Events, Daueraufträge, Mieten etc.

Lassen Sie sich inspirieren, Termine nach 
Vereinbarung: 079 128 64 47 

Unser Atelier an der Dorfstrasse 1
in Thierachern ist jeden Mittwoch von

10 –16 Uhr offen, gerne vereinbaren wir 
Termine für Samstag oder abends.

Oder nach dem Motto: wenn jemand vom 
Team da ist, einfach herzlich willkommen!



Glütschbachpost 2_2019   |   3

 
Impressum

42. Jahrgang, Nr. 2, April 2019
Auflage: 1’300 Exemplare

Herausgeber
Einwohnergemeinde Thierachern

Redaktion
Lelia Arn (Leitung), Sven Heunert, 
Giulia Capizzi, Michael Reber, 
Christoph Schenk

Kontaktperson für
Inhalt / Redaktion / Inserate
Tel. 033 346 00 46 (Gemeindeverwaltung)
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Abonnemente
Redaktion «Glütschbachpost»
(Gemeindeverwaltung), 
Dorfstrasse 1, 3634 Thierachern
gemeindeverwaltung@thierachern.ch

Erscheinungsweise und Redaktionsschluss
1. Februar – 1. April – 1. Juni – 1. August – 
1. Oktober – 1. Dezember
Redaktionsschluss ist der 12. des Vormonats.
Die Redaktion behält sich ausdrücklich das 
Recht vor, Artikel aus Platzgründen zu kürzen, 
auf eine nächste Ausgabe zu verschieben 
oder ganz zu streichen. Beiträge mit ehrver
letzendem Inhalt werden zurückgewiesen.

Produktion
Gerber Druck AG, 3612 Steffisburg, 
www.gerberdruck.ch, info@gerberdruck.ch

Inhalt
Gemeindehaus 4
Primarschule 11
Oberstufenschule 16
Kirche 19
Parteien, Vereine 20
Kunterbuntes 23

Datum Anlass Veranstalter Ort

20.4. Eiertütschete SP Thierachern Restaurant Bären

25.4. Hauptversammlung Trägerverein Kita / Kita Glütschbach Kita

25.4. Wanderung Wandergruppe KG Thierachern Details gemäss Wanderprogramm

27.–28.4. Frühlingskonzert Musikgesellschaft Thierachern Mehrzweckhalle

  3.5. Vernissage Kulturkommission Eingangsbereich Gemeindehaus

15.5. Wanderung Wandergruppe KG Thierachern Details gemäss Wanderprogramm

20.5. Workshop in der Bibliothek Bibliothek Kandermatte

22.5. Workshop in der Bibliothek Bibliothek Kandermatte

25.–26.5. Eidg. Feldschiessen Schützengesellschaft Blumenstein

26.5. Gartenfest/Jungtierschau Jodlerklub + OV Thierachern Restaurant Bären
 Verschiebedatum: 2.6. 
Gerne ergänzen wir den Veranstaltungskalender auch mit Ihren Terminen! 
Entsprechende Mitteilungen nimmt die Gemeindeschreiberei unter 033 346 00 46 entgegen.

Veranstaltungskalender 1. April – 31. Mai 2019 

Mein Sohn lernt am Sonntag
auf der Panzerpiste Velo
fahren!

Liebe Leserinnen und Leser

Viele HobbyGärtnerinnen und Hobby
Gärtner können den Frühling kaum er
warten. Bei steigenden Temperaturen 
beginnen Sie fieberhart mit dem Zurück
schneiden, Aussäen, Pflanzen und Dün
gen. Der Lohn dieser Mühe wird aller
dings erst in einigen Monaten anfallen. 
Trotzdem ist der Garten bereits jetzt ein 
Ort der Entspannung und Freude. Für 
Menschen, die sich gerne in der frischen 
Luft aufhalten, handwerkliches Arbeiten 
mögen und dabei noch ihre Kreativität 
ausleben wollen, ist der Garten ein idea
ler Rückzugsort. Man fühlt sich mit der 
Natur wieder verbunden und die sinn
volle Arbeit schenkt Befriedigung. Wenn 
alles gut wächst und gedeiht, macht 
dies glücklich und zufrieden. Nicht sel
ten entstehen während der Gartenarbeit 
schöne Kontakte mit der Nachbarschaft 

Der Garten – meine Freude!

oder mit spazierenden Mitmenschen. 
Überhaupt steht der Garten auch für So
lidarität und Gemeinschaft, weil er nie 
nur dem eigenen Ego dient. Viele Augen 
erfreuen sich an einem interessanten 
Gartendesign, bewundern die Vielfalt 
der Pflanzen in all ihrer Farbenpracht 
oder entdecken völlig unbekannte Ge
wächse. Das Unkrautjäten, Giessen und 
Graben hat auch eine starke, medita
tive Wirkung. Unruhige Herzen finden 
wieder zu ihrer Mitte, Ärger löst sich 
buchstäblich in Luft auf und der Mensch 
kommt mit neuer Energie und Lebens
freude zurück in seinen Alltag. Wer viel 
Zeit im Garten verbringt, kann sich das 
FitnessAbo sparen. 
Übrigens, ich selber besitze leider kei
nen eigenen Garten, wohl aber einen 
Balkon ähnlicher Wirkung.

 Lelia Arn
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Gemeindehaus
Gemeindeverwaltung
Tel. Gemeindeverwaltung 
033 346 00 46

Fax Gemeindeverwaltung 
033 346 00 40

Tel. Sozialdienste (Büro Uetendorf) 
033 346 40 72 / 033 346 40 70

Mail-Adresse
gemeindeverwaltung@thierachern.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag, Dienstag
8–12 Uhr / 14–17 Uhr

Mittwoch
Für Publikumsverkehr geschlossen

Donnerstag
8–12 Uhr / 14–18 Uhr

Freitag
8–12 Uhr

Sprechstunde 
des Gemeinderatspräsidenten
Gerne empfängt Sie der Gemeinde
ratspräsident Sven Heunert persön
lich, damit Ihr Anliegen im Rahmen 
einer Sprechstunde thematisiert 
werden kann. Nehmen Sie dafür 
bitte mit Sven Heunert Kontakt auf.
Sven Heunert, Gemeinderatspräsident, 

079 875 38 46, sven.heunert@thierachern.ch

Aus der Bauverwaltung

Abfallentsorgung

Abfallmythen und die Wahrheit
«Über die PET-Getränkeflaschen-
Samm lung kann ich auch weitere  
PET-Produkte und andere Plastik-
gebinde entsorgen.»

Falsch! In die blaugelben PETSammel
behälter gehören nur PET-Getränkefla
schen. Öl, Essig oder etwa Waschmit
telflaschen aus PET haben darin nichts 
verloren. Sie bestehen zwar aus dem
selben Material (vgl. Logo mit Pfeildrei
eck und Ziffer o1), können jedoch aus 
Qualitäts und Hygienegründen für die 
Verwertung als Getränkeflaschen nicht 
gebraucht werden. Auch andere Plas
tikflaschen oder Gebinde, zum Beispiel 
aus «PE», gehören nicht in die PETGe
tränkeflaschen-Sammlung, sie müssen 

im Verwertungsprozess aufwändig von 
Hand wieder aussortiert werden. Für 
diese Plastikflaschen gibt es im Handel 
bei Migros und Coop eigens ein separa
tes Einwurfloch «Plastikflaschen».
 Quelle: PET-Recycling Schweiz,

 www.petrecycling.ch

Als Ergänzung dazu verkauft die Ge
meinde den RecyclingSack für Kunst
stoff-Flaschen mit Deckel für:

– Milchprodukte
– Pflegemittel
– Kosmetik
– Reinigungsmittel
– Textilpflegeprodukte
– Öl und Essig und Getränkekartons 
 (z.B. von Tetra Pak) 
– Milchprodukte
– Fruchtsäfte
– Eistee
– Fertigsaucen

Altmetall
Mittwoch, 10. April
Auf dem Parkplatz der Schulanlage  
Kandermatte steht in der Zeit von 7.30–
11 Uhr eine überwachte Mulde bereit. 
Kosten über Grundgebühr. 

Häckseldienst
Freitag, 3. Mai
Telefonische Anmeldungen nimmt die 
Gemeindeverwaltung bis Di, 30. April, 
entgegen. Die Gebühren betragen pro 
Stunde CHF 108.00, Mindesttarif CHF 
22.00 für 1–10 Minuten (inkl. MwSt). Die 
Kosten sind direkt nach dem Häckseln 
dem Personal des Werkhofes zu bezah
len. Um Ihre Kosten möglichst tief zu 
halten, ist eine Mithilfe von Ihrer Seite 
beim Häckseln erforderlich. 

Karton
Dienstag, 7. Mai
Karton am Abfuhrtag bis 7 Uhr gebün
delt an den Hauskehrichtsammelstellen 
bereitstellen. Für Karton wie auch Pa
piersammlung gilt: PapierTragtaschen 
sind nicht recyclierbar und müssen mit 
dem Hauskehricht entsorgt werden. 
Kein Sammelgut darin bereitstellen!

Anpflanzen und zurückschneiden von Bäumen, Grün-
hecken, Sträuchern und landwirtschaftlichen Kulturen 
entlang von öffentlichen Strassen; Einfriedungen

Die Strassenanstösser werden ersucht, 
bezüglich Bepflanzung und Einfriedun
gen an öffentlichen Strassen folgende 
Hinweise auf die geltenden gesetzlichen 
Bestimmungen zu beachten:
Bäume, Sträucher und Anpflanzungen, 
die zu nahe an Strassen stehen oder 
in den Strassenraum hineinragen, ge
fährden die Verkehrsteilnehmenden, 
aber auch Kinder und Erwachsene, die 
aus verdeckten Standorten unvermit

telt auf die Strasse treten. Zur Verhin
derung derartiger Verkehrsgefährdun
gen schreiben das Strassengesetz vom  
4. Juni 2008 (SG, BSG 732.11) Art. 83  
Abs. 2 und in der Strassenverordnung 
vom 29. Oktober 2008 (SV, BSG 732.111.1) 
Art. 56 und 57 unter anderem vor: 

– Hecken, Sträucher, landwirtschaftli
che Kulturen und nicht hochstämmi
ge Bäume müssen seitlich mindestens  

Querschnitt
Lichtraumprofil
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Redaktionsschluss 
Glütschbachpost Nr. 3

12. Mai 2019

50 cm Abstand vom Fahrbahnrand 
haben. Überhängende Äste dürfen 
nicht in den über der Strasse freizu
haltenden Luftraum von 4,50 m Höhe 
hineinragen; über Geh und Radwe
gen muss mindestens eine Höhe von  
2,50 m und ein seitlicher Abstand von 
50 cm freigehalten werden.

– Die Wirkung der Strassenbeleuchtung 
darf nicht beeinträchtigt werden.

– An unübersichtlichen Strassenstellen 
dürfen Einfriedungen und Zäune die 
Fahrbahn um höchstens 60 cm über
ragen. Für die nicht hochstämmigen 
Bäume, Hecken, Sträucher, landwirt
schaftlichen Kulturen und dergleichen 
gelten die gleichen Vorschriften wie 
über Einfriedungen. Danach müssen 
solche Pflanzen bis zu einer Höhe von 
1,20 m einen Strassenabstand von 
0,5 m ab Fahrbahnrand einhalten. 
Sind sie höher, so müssen sie um ihre 
Mehrhöhe zurückversetzt werden. 
Der Geltungsbereich erstreckt sich 
auch auf bestehende solche Pflanzen.

Wir fordern die betroffenen Grund-
eigentümer auf, die Bepflanzungen und 
Kulturen entlang Strassen jederzeit auf 
das nötige Mass zurückzuschneiden.

 Die Bauverwaltung, 033 346 00 45

Erteilte Baubewilligungen

– Eschler Beat, Thierachern, 
 Schwandstrasse 11a: 
 Abbruch Schiffscontainer, 
 Erweiterung bestehende Garage
–  Einwohnergemeinde, Thierachern:
 Haltenrainwald: Erstellung Erlebnis

weg 2. Etappe, Erschliessung «Gal
genhoger» mit neuer Waldtreppe.

– Feuz-Schmidt Bernhard, Boltigen, 
Eigerweg 6:

 Einbau Badezimmer OG, Einbau 
Fenster Nordfassade, Abbruch 
Gewächshausanbau Südfassade, 
Abbruch freistehendes Gewächshaus 
Südseite, Fassadenisolation

–  Schneiter-Zimmermann Liliane und 
Jonas, Thierachern, Eggplatz 4a:

 Neubau Carport für 2 PW's und 
 Vordach Eingang
–  Joss Karin und Roland, Thierachern, 

Mösliweg 24:
 Ergänzung Sitzplatzüberdeckung, 

Verglasung mit Avesoschiebefronten.

Die Post ist auf die Gemeinde zugekom
men, um eine Lösung für das künftige 
Postangebot zu erarbeiten.
Wir alle kennen wohl die Post schon 
seit Lebzeiten, verbinden starke Erin
nerungen mit ihr oder brauchen das 
Angebot regelmässig. Unser Verhalten 
ändert sich aber stetig. Die sinkenden 
Zahlen im Kerngeschäft sprechen eine 
deutliche Sprache. Nicht nur die Pakete 
(40%) und Briefe (71%), sondern auch 
der Zahlungsverkehr (-47%) am Schal
ter sind schweizweit seit dem Jahr 2000 
massiv zurückgegangen. Die Post muss 
auf die Veränderung unseres Kunden
verhaltes reagieren. Auch in Thierachern 
wirkt sich die Digitalisierung auf die 
postalischen Dienstleistungen aus.
Deshalb führt die Post derzeit mit der 
Gemeinde Thierachern Gespräche über 
die künftige Postversorgung. Auch 
um liegende Gemeinden werden ein
geladen, sich am Dialog zu beteiligen. 
Frühzeitig im Dialog aufgegleiste Än
derungen stellen durchaus eine Chance 
dar. Alte Gewohnheiten aufzugeben 
macht jedoch oft Angst und ich bin mir 
durchaus bewusst, dass vor allem ältere 
Leute Respekt vor den neuen Technolo
gien haben und die Poststelle eine Rolle 
spielt als sozialer Treffpunkt. Die Post 
hat jedoch den gesetzlichen Leistungs
auftrag, eine ausreichende und preis
werte Grundversorgung in allen Landes
teilen zu gewährleisten.

In Thierachern wird unter anderem die 
Möglichkeit geprüft, eine Filiale mit 
Partner einzurichten. Dieses Format be
währt sich in der Schweiz schon an über 
1'000 Standorten, beispielsweise auch in 
Thun Lerchenfeld oder Blumenstein. Bei 
dieser Lösung wird das Dienstleistungs
angebot der Post in das Geschäft eines 
externen Partners integriert. In einer Fi
liale mit Partner können die Kundinnen 
und Kunden die täglich nachgefragten 
Postgeschäfte rund um Briefe und Pa
kete sowie Einzahlungen und Bezug von 
Bargeld erledigen. Noch steht nicht fest, 
wie die künftige Postversorgung in Thier
achern aussehen wird. Die Post wird die 
Bevölkerung rechtzeitig und in Abspra
che mit allen betroffenen Gemeinden 
zu einem Informationsanlass einladen, 
voraussichtlich im Herbst 2019. Die Fi
liale Thierachern bleibt bis eine Lösung 
vorliegt unverändert in Betrieb.
 Sven Heunert, Gemeinderatspräsident

Änderung beim Postangebot in Aussicht

Exklusiv bei greenlife schweiz, Dorfstrasse 1, 3634 Thierachern

FRÜHLINGS-SALE
Mittwoch, 10. April 2019, 9 – 19 Uhr

Diverse Gestaltungselemente mit unseren Naturmaterialien
«jahrelange Lebensdauer ohne Licht und Wasser», Pflanzendesign in

verschiedensten Preisklassen lassen sich zu unschlagbaren Preisen erwerben 
nebst: Dekorationsartikel, Gefässen, alten Fenstern, Bobinen…

Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch und 
heissen Sie herzlich willkommen

Johanna Gerber mit Team
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Wochenplatz anzubieten!
Wir benötigen Verstärkung jeweils am 

Mittwochnachmittag.
Fühlst du dich angesprochen und möchtest 

dein Taschengeld etwas aufbessern?

Ruf an – wir freuen uns, von dir zu hören!
Telefon 079 128 64 47, Johanna Gerber

Mobil mit dem GA-Flexi
Mit den 2 GAFlexicards, die Ihnen die 
Einwohnergemeinde Thierachern zur 
Verfügung stellt, reisen Sie zu günsti
gen Preisen auf dem kompletten GA
Netz (CHF 44.00 für Einheimische und  
CHF 49.00 für Auswärtige).

Gemeindeverwaltung
www.thierachern.ch, 033 346 00 46
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Ressort Bau, Planung, 
Wasser
Andreas Berger

Die laufenden Baupro
jekte in Thierachern 
sind für die Wohn
bevölkerung zurzeit 
unübersehbar. Einige 
davon haben Auswir
kungen auf die direk
te Nachbarschaft und 

andere sind von grösserem Ausmass und 
betreffen einen ganzen Ortsteil oder die 
ganze Gemeinde. Bei einzelnen Bauvor
haben tauchen für Bewohnerinnen und 
Bewohner immer wieder Fragen zum Ob
jekt selber oder zum Baubewilligungsver
fahren auf. Dies zeigt, dass die Einwoh
nerinnen und Einwohner ein Interesse an 
der Gestaltung und Entwicklung unserer 
Gemeinde haben. Ich ermutige alle Ein
wohnerinnen und Einwohner weiterhin, 
sich bei der Bauverwaltung Thierachern 
zu melden und ihre Fragen zu geplanten 
oder bereits bewilligten Bauvorhaben 
entsprechend zu stellen. Selbstverständ
lich stehe ich oder die Präsidentin der 
Baukommission, Frau Fränzi Zahler, auch 
für Ihre Anliegen zur Verfügung. Uns ist 
es ein Anliegen, die Bevölkerung über 
geplante Bauvorhaben so rasch als mög
lich zu informieren. So können sich Inte
ressierte über die Gemeindehomepage 
schnell über den Stand von grösseren 
Bauvorhaben seitens der Gemeinde in
formieren. 

Anlässlich der beiden Gemeindever
sammlungen im Jahr, werden Bauvorha
ben mit dem entsprechenden Kredit den 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern 
zur Abstimmung vorgelegt. Die Abstim
mungsbotschaft wird jeweils rechtzeitig 
vor der Gemeindeversammlung in alle 
Haushaltungen verteilt. Unter dem Trak
tandum Verschiedenes informiere ich die 
Anwesenden an den beiden Gemeinde
versammlungen kurz über den Stand der 
bewilligten Bauvorhaben der Gemeinde, 
aber auch über andere geplante Bauvor
haben. Auftauchende Fragen können da
bei direkt an der Gemeindeversammlung 
gestellt werden. Sofern möglich, werden 
diese durch mich oder durch den Bauver
walter beantwortet. 

Bauvorhaben, welche einem Baubewil
ligungsverfahren unterliegen, werden 
entsprechend im Thuner Amtsanzeiger 
publiziert. Diese, von Gesetzes wegen, 
öffentliche Information bietet den Ein
wohnerinnen und Einwohnern wiederum 
die Gelegenheit, bei der Bauverwaltung 
die entsprechenden Akten einzusehen. Je 

nach persönlicher Beurteilung und unter 
Einhaltung der Einsprachefrist, können 
berechtigte Personen eine Einsprache 
machen. 

Neben dem direkten Gespräch mit dem 
Bauverwalter/dem zuständigen Gemein
derat/der Präsidentin der Baukommis
sion, dem Abrufen von Informationen auf 
der Gemeindehomepage, der Teilnahme 
an den beiden Gemeindeversammlungen 
inkl. Abstimmungsbotschaft, informiert 
die Bauverwaltung und der Ressortvor
steher Bau, die Leserschaft der Glütsch
bachpost regelmässig über relevante 
Bauvorhaben. Dies ist auch in dieser Aus
gabe der Fall: 

Umfahrungsstrasse: Anfangs Juni 2019 
wird der Deckbelag eingebracht. Die Um
fahrungsstrasse wird dazu ein letztes Mal 
für rund 14 Tage gesperrt. 

Sanierung Dorfdurchfahrt: Seit dem  
4. März 2019 laufen die Sanierungsarbei
ten durch den Kanton. Nebst der teilwei
sen Erneuerung der Randsteine wird auch 
die Bushaltestelle Kirche behindertenge
recht umgebaut. Die Arbeiten dauern bis 
ca. Ende Mai. Nach der Fertigstellung der 
Umfahrungsstrasse erfolgt in den Som
merferien auch auf der Dorfdurchfahrt 
das Einbringen eines neuen Deckbelages.

Sanierung Brüggstrasse / behindertenge-
rechter Ausbau Bushaltestelle: Das Bau
bewilligungsverfahren für dieses Projekt 
läuft noch. Es sind dagegen 2 Einspra
chen mit total 155 Unterschriften beim 
Regierungsstatthalteramt eingegangen. 
Die Gemeinde hat für die Einsprechen
den am 25. Februar 2019 eine Informa
tionsveranstaltung organisiert, an der die 
Hintergründe für das Projekt, wie bereits 
anlässlich der Gemeindeversammlung 
vom Juni 2018, an der das Projekt und 
Kredit genehmigt wurden, dargelegt so
wie Fragen und Wünsche der Anwesen
den beantwortet wurden.

Sanierung Niesenstrasse / behinderten-
gerechter Ausbau Bushaltestelle: Die Ge
meinde steht zurzeit mit mehreren pri
vaten Grundeigentümern im Gespräch, 
um die künftige Strassenentwässerung 
soweit möglich über Versickerungsanla
gen (Oberbodenpassagen) sicherstellen 
zu können. Hierzu benötigt die Gemein
de Flächen der angrenzenden, privaten 
Grundstücke. Weiter ist mit dem Projekt 
vorgesehen, die parallel zur Niesenstras
se verlaufende, fast 100jährige Wasser
leitung zu ersetzen, die Strassenbeleuch
tung zu ergänzen und die Bushaltestelle 
Niesenstrasse behindertengerecht aus
zubauen. Voraussichtlich wird das Pro

jekt an der kommenden Gemeindever
sammlung im Juni traktandiert. Der 
Baustart wird frühestens im Spätherbst 
2019 erfolgen (abhängig auch vom Aus
gang des Baubewilligungsverfahren).

GEP-Nachführung: Zurzeit wird seitens 
des GEPIngenieurs ein 2. Anlauf für die 
Offertstellung der ersten Sanierungs
etappe unternommen. Beim ersten 
Anlauf im Herbst 2018 wurden leider 
sämtliche Offerten leer durch die Unter
nehmer retourniert. Da aktuell viele Ber
ner Gemeinden Sanierungsarbeiten an 
den Entwässerungsanlagen vornehmen 
lassen, weisen viele Kanalsanierer volle 
Auftragsbücher auf.

Aushubdeponie Eyacher: Ende Septem
ber 2018 wurde der Deponiebetrieb, 
bzw. das Einbringen von Aushubmaterial 
aufgrund des Erreichens der max. jährli
chen Zufuhrmenge eingestellt. Seit An
fang Jahr wird nun wieder Material zuge
führt. Die Begleitgruppe, bestehend aus 
Vertretern der Deponiebetreiberin, der 
Grundeigentümer, Flurgenossenschaft 
und Gemeinde hat seither 6mal getagt 
und stellt einen geordneten Deponie
betrieb sicher. Voraussichtlich im Som
mer 2019 wird die Abnahme der ersten 
RohplanieEtappe erfolgen. Danach fol
gen das Rekultivieren und die Rückgabe 
dieser Flächen an die Landwirtschaft. 
Bis Ende April 2019 ist zudem vorgese
hen, im Bereich der 2. Auffülletappe ein 
Teil des Waldes am westlichen Depo
nierand gemäss genehmigter Überbau
ungsordnung temporär zu roden. Nach 
Abschluss der Auffüllarbeiten in der 2. 
Etappe wird dieser wieder aufgeforstet.

Friedhof Gemeinschaftsgrab: Das neue 
Gemeinschaftsgrab ist fast fertigge
stellt. In den kommenden Wochen 
er folgt die Bepflanzung der Blumen
rabatten. Um den neu gepflanzten Lin
denbaum, der das Zentrum der neuen 
Grabanlage bildet, wird noch eine Sitz
gelegenheit montiert. Urnenbestattun
gen können auf Wunsch nach wie vor 
auch im alten Gemeinschaftsgrab vor
genommen werden.

Sanierung Nassräume Schulanlage Kan-
dermatte: In den kommenden 2 Jahren 
sollen sämtliche Nassräume (Duschen, 
Garderoben, WCAnlagen) der Primar
schulanlage Kandermatte umfassend 
saniert werden. Zu diesem Zweck läuft 
zurzeit die Suche nach einem geeigne
ten Planer. Nebst der Sanierung aller 
Oberflächen (Boden, Wand, Decke) er
folgt der Ersatz aller sanitären Apparate 
sowie der Einbau einer zeitgemässen 
Beleuchtung und Einrichtung.
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Pumptrack Thierachern

Das Baugesuch des Vereins Pumptrack 
Thierachern wurde am 25. Oktober 
2018 bei der Gemeinde eingereicht. 
Das Projekt sieht die Realisierung eines 
Pumptracks auf dem Sportplatz Müli
matt vor (siehe Bericht in der Glütsch
bachpost vom Dezember 2018).
Gegen das Baugesuch gingen keine 
Einsprachen ein. Hingegen machen Be
dingungen und Auflagen aus dem Amts
bericht der Wasserbaupolizei und dem 
Fachbericht Naturschutz geringfügige 
Anpassungen am Projekt – insbesondre 
der vorgesehenen Parkplätze – nötig. 
Die Pläne werden entsprechend durch 
die Bauherrschaft überarbeitet. Mit ei
nem Bauentscheid kann voraussichtlich 
Mitte Mai 2019 gerechnet werden.
 Die Bauverwaltung

Dank und Austausch 
beim 3. Fondueanlass

Neben den Feuern der zehn Fon
dueBars und dem Orangentee hat auch 
der rege Austausch für eine wärmende 
Stimmung gesorgt. Zum dritten Mal hat 
die Gemeinde Ende Januar die Bevölke
rung zum OpenAirAnlass eingeladen.
Einerseits, um all denen zu danken, die 
sich für die Gemeinde einsetzten. Vie
le Personen nehmen Aufgaben in der 
Gemeinde wahr und tragen somit auch 
Verantwortung für unser Dorf, sei es zu 
Hause in den eigenen vier Wänden, bei 
der Arbeit, im Verein, als Behördenmit
glied, in der Partei oder als Teilnehmer 
an der Gemeindeversammlung und 
nicht zuletzt beim Steuern zahlen, um 
solche Anlässe überhaupt durchführen 
zu können.
Andererseits liegt vor allem der Aus
tausch in einem lockeren Rahmen im 
Vordergrund. Dem Gemeinderat ist es 
wichtig die Anliegen der Bevölkerung 
zu kennen, um diese so gut wie möglich 
in seine Entscheide aufzunehmen und 
über die relevanten Entscheide kom
munizieren zu können, sei es an den 

Gemeindeversammlungen und den aus
führlichen Botschaften oder auch in der 
Glütschbachpost.
Zusammen mit den Kommissionen 
setzt sich der Gemeinderat weiterhin 
für eine transparente und nachhaltige 
Gemeindepolitik ein, um Thierachern als 
modernen, attraktiven und gut erschlos
senen Wohnort in Stadtnähe weiterzu
entwickeln, ohne dabei den ländlichen 
Dorfcharakter zu verlieren. Zusammen 
Anlässe wie das OpenAirFondue zu 
geniessen, stärkt die Dorfgemeinschaft, 
um zu verhindern, dass die Anonymität 
oder die Gleichgültigkeit zwischen den 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern die 
Überhand ergreift.
 Sven Heunert

 Gemeinderatspräsident

Rückblick Hobbykünstler-
ausstellung

Die Bibliotheksfrauen Marianne Ryser 
Dysli und Sandra Burkhard stellten ihre 
Bilder anlässlich der Hobbykünstleraus
stellung am 2. November 2018 im Foyer 
der Gemeindeverwaltung aus. (Was man 
aus alten Büchern alles machen kann.) 
Die Bilder sind noch bis 25. April zu be
staunen. Wir danken den Bibliotheks
frauen an dieser Stelle ganz herzlich für 
die tollen Bilder und wünschen ihnen 
weiterhin viel Erfolg.
 Kulturkommission Thierachern, 

 Ursula Strub

Hobby-Bilderausstellung

Stift und Pinselstrich
Am Freitag, 3. Mai, findet von 18– 
19 Uhr im Eingang der Gemeinde-
verwaltung Thierachern unsere Bil-
der-Vernissage statt. 

Mein Name ist Helene, ich bin 52 Jahre 
alt. Mit den Kindern meiner Nichte – 
Nils, 13jährig und Nora, 11jährig – teile 
ich die gleiche Leidenschaft, das Malen 
und Zeichnen auf Leinwand und Papier. 
Wir lassen unserer Fantasie gerne freien 
Lauf.
Nun nutzen wir die Gelegenheit, unsere 
Kunstwerke der Öffentlichkeit zu zeigen.
Wir freuen uns, Sie mit unserer Genera
tionenAusstellung für einen kurzen Mo
ment aus dem Alltag zu entreissen und 
Ihnen ein Schmunzeln auf das Gesicht zu 
zaubern.
 Bis bald –

 Helene Wahlen, Thierachern

 Nils und Nora Weibel, Thierachern

Bild von Helene Wahlen.

ROKJA-
Wochen-
platzbörse

Die ROKJAWochenplatzbörse richtet 
sich einerseits an alle Jugendlichen im 
Alter von 13 bis 17 Jahren, welche in ihrer 
Freizeit gerne ihr Taschengeld aufbes
sern möchten. Andererseits an Firmen 
und Privatpersonen, welche jugendliche 
Unterstützung bei leichten Arbeiten im 
Betrieb oder im Privathaushalt brauchen 
könnten.
Wochenplätze leisten einen wichtigen 
Beitrag zur beruflichen Integration der 
Jugendlichen und fördern zudem den 
generationenübergreifenden Kontakt. 
Sie ermöglichen den Jugendlichen ein 
geschütztes Lernfeld, in welchem sie 
erste Arbeitsleistungen erbringen und 
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Schul- und Volks-
bibliothek Thierachern
Im Schulhaus Kandermatte, Bachweg 9
Tel. 079 303 31 40, während der Ausleihe
bibliothek.thierachern@bluewin.ch

www.beobiblio.ch

www.bibliothierachern.wordpress.com

 Ihr Bibliotheks-Team:

 Sabrina Bürgisser, Renate Cotarelo, 

 Sandra Burkhard, Marianne Ryser Dysli, 

 Sandra Willen, Marlène Siegenthaler

Öffnungszeiten
Montag 15 – 17 Uhr
Montagabend 19 – 20 Uhr *

Mittwochabend 19 – 20.30 Uhr
Freitagmorgen 10.15 – 11.15 Uhr
* in den Ferien geöffnet

Ab sofort sind neue 
Medien bei uns er
hältlich. Für ein noch 
grösseres Leseange
bot bieten wir den 
Beo Bibliopass an.

ihre Fähigkeiten unter Beweis stellen 
können. Dabei sammeln sie wertvolle 
Erfahrungen für das spätere Berufsleben 
und können so ihre Chance bei der Lehr
stellensuche steigern. 
Folgende Rahmenbedingungen gelten 
für unsere Wochenplatzbörse: Jugend
liche dürfen ab 13 Jahren während der 
Schulzeit max. für 3 Stunden pro Tag und 
bis spätestens 20 Uhr einem Wochen
platz nachgehen. In den Schulferien sind 
max. 8 Stunden pro Tag für die jeweils 
halbe Dauer der Ferien erlaubt. Ebenso 
muss gewährleistet sein, dass der Wo
chenplatz keinen negativen Einfluss auf 

die Gesundheit, die Sicherheit und die 
Entwicklung der Jugendlichen hat, wes
halb wir bei unserer Wochenplatzbörse 
nur sogenannte «leichte Arbeiten» an
nehmen. Weiter ist es uns ein Anliegen, 
dass die Jugendlichen für ihre wertvolle 
Arbeit angemessen entlöhnt werden. 
Unser Stundenlohnminimum berechnet 
sich anhand der Klassenstufe der/des 
Jugendlichen (z.B. 7. Klasse = CHF 7.00/
Std.; 8. Klasse = CHF 8.00/Std.).

Anmeldeformulare und Informationen 
zur Wochenplatzbörse sind auf: 
www.rokja.ch

Wie erlangt man einen 
Strafregisterauszug?
Bestellung am Postschalter
Der Besteller muss persönlich am 
Postschalter erscheinen und einen 
gültigen Ausweis (Pass, Identitätskarte 
oder Ausländerausweis) vorlegen.
Die Bezahlung erfolgt sofort (bar 
oder PostFinance Card).

Internetbestellung
Eine Kopie des Passes, der Identitäts
karte oder des Ausländerausweises 
(neuer Ausländerausweis beidseitig) 
zusammen mit dem ausgedruckten 
und unterschriebenen Gesuchsformu
lar per Post einsenden.
https://www.e-service.admin.ch/crex/cms/content/

strafregister/privatauszug_de

Die Bezahlung erfolgt mit Kreditkarte 
oder PostFinance Card.
Falls die Einzahlung via Post vorge
nommen wird, muss der Empfangs
schein zusätzlich eingeschickt werden 
(beachten Sie dazu die Hinweise im 
InternetBestellprozess).

Gebühren
Die Kosten für den Strafregisterauszug 
inkl. Versand betragen CHF 20.00.
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Benjamin Hählen
 Hohlengasse 21
 3661 Uetendorf

 Natel 078 615 66 40
 Telefon 033 345 66 44
 holzbauhaehlen@gmx.ch

Heizung

Sanitär

Solar
www.zaugg-haustechnik.ch 
Dorfstrasse 20
3634 Thierachern
033 345 67 89
079 215 91 71
info@zaugg-haustechnik.ch

Haustechnik

www.buchhaltungsservice-grossen.ch
Buchführungen, Jahresabschlüsse, 
MWST, Steuererklärungen

Grossen Renate
Buchhalterin mit eidg. Fachausweis 

Giebelmatt 24a
3634 Thierachern

033 650 99 61
079 363 53 58
info@buchhaltungsservice-grossen.ch

Marco 
Maurer

Keramische Wand- und Bodenbeläge

Niesenstrasse 2, 3634 Thierachern

079 292 15 36  maurermarco@gmx.ch

www.marcos-plattenboeden.weebly.com

Schadenskizze

Was immer kommt – wir helfen Ihnen
rasch und unkompliziert. mobiliar.ch

Generalagentur Thun
Julian von Känel
Bälliz 62
3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.ch

Andreas Hadorn
Versicherungs- und  
Vorsorgeberater
T 033 345 77 10
andreas.hadorn@mobiliar.ch

document2518426213111170267.indd   1 19.10.2018   11:56:26
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Primarschule
Info-Bulletin 

Retraite
Vom 5. bis 6. April zieht sich das Kol
legium der Primarschule Thierachern/
Amsoldingen zur Retraite auf den 
Möschberg zurück. Somit beginnen 
die Frühlingsferien für die Kinder be
reits am Freitag, 5. April.

Frühlingsferien
Beginn: Freitag, 5. April
Ende: Ostermontag, 22. April

Pingpong-Turnier für 
die 3. bis 6. Klasse
Im Mai findet in den grossen Pausen 
wieder das beliebte PingpongTurnier 
statt.

Berner Bildungstag
Mittwoch, 15. Mai
Für die Teilnahme am Berner Bil
dungstag in Biel haben wir einen 
bewilligten Halbtag eingesetzt. Die 
Schülerinnen und Schüler sowie Kin
dergartenkinder haben an diesem 
Tag schulfrei.

Scharniertag/Auffahrt/«Brücke»
über Auffahrt/Pfingstmontag
Vom 29. Mai bis 10. Juni findet kein 
Unterricht statt. Am Mittwoch, 29. 
Mai findet unser Scharniertag statt, 
am Donnerstag, 30. Mai ist Auffahrt, 
am Freitag haben wir einen bewillig
ten Halbtag eingesetzt und am Mon
tag, 10. Juni ist Pfingstmontag. Zwi
schen den erwähnten Tagen liegen 
die Juniferien.

Juniferien
Beginn: Donnerstag, 29. Mai
Ende: Montag, 10. Juni

Elternabend Kindergarten
Am Donnerstag, 16. Mai, um 19 Uhr, 
findet in der Aula des Standortes 
Kandermatte ein InformationsEl
ternabend zum Thema «Kindergar
ten» statt. Die Teilnahme der Eltern  
der neu eintretenden Kinder wird 
erwartet.

www.schule-thierachern.ch

Liebe Eltern

Informationen zur Schulleitung

«Nichts in der Geschichte des Lebens
ist beständiger als der Wandel.»
Charles Darwin (Englischer Naturforscher)

Nach 13 abwechslungsreichen, beweg
ten und spannenden Jahren als Schul
leiter verlasse ich im Sommer die Pri
marschule Thierachern / Amsoldingen. 
Bereits per 1. Mai 2019 werde ich eine 
neue Herausforderung als Schulins
pektor im Regionalen Schulinspektorat  
EmmentalOberaargau antreten.
Bis zum Sommer werde ich noch zu 20% 
als Schulleiter in Thierachern angestellt 
bleiben und so die Möglichkeit haben, 
einen runden Abschluss sicherzustellen.
Ich bin froh, dass bis zum Sommer Mi
chael Reber in einem Umfang von 50% 
als stellvertretender Schulleiter ange
stellt wird und damit die Bearbeitung 
der Alltagsgeschäfte bis zum Schuljah
resende im gewohnten Umfang gewähr
leistet werden kann.
Auf die neue Aufgabe in Burgdorf freue 
ich mich sehr, der Weggang aus Thier
achern fällt mir aber alles andere als 
leicht. Die Primarschule Thierachern/
Amsoldingen ist mir ans Herz gewach
sen. Die Schülerinnen und Schüler, die 
Lehrpersonen, aber auch Sie, liebe El
tern. Es ist schön zu sehen, was möglich 
ist, wenn alle am selben Strick und in die 
selbe Richtung ziehen. Die Unterstüt
zung und das Vertrauen, welches Sie mir 
in der Vergangenheit entgegengebracht 
haben, schätze ich sehr!
Selbstverständlich werde ich mich ge
meinsam mit allen Beteiligten dafür ein
setzen, einen möglichst reibungslosen 
Übergang sicherzustellen.
Ich danke Ihnen für das Verständnis und 
wünsche uns allen ein gelungenes zwei
tes Semester und dann einen guten Ab
schluss des Schuljahres.
 Christoph Schenk, Schulleiter

Es gibt Neuigkeiten, die Mitglieder von 
Schulbehörden heutzutage lieber nicht 
hören wollen. Dies betrifft vor allem 
Meldungen, wonach altbewährte Lehr
personen oder Schulleiter unsere Schule 

verlassen, um andernorts eine neue He
rausforderung anzunehmen. Ebenso er
geht es uns mit «unserem» Schulleiter, 
Christoph Schenk, der die Schule Thier
achern/Amsoldingen nach 13 Jahren im 
Sommer in Richtung Emmental verlas
sen wird. Obwohl wir ihn nur ungern 
ziehen lassen und seine geleistete Arbeit 
hier sehr schätzen, können wir seinen 
Entscheid zugunsten dieser Stelle in der 
Schulaufsicht voll und ganz nachvollzie
hen. Wir wünschen Christoph Schenk 
bereits jetzt einen reibungslosen Wech
sel und viel Erfolg in der neuen Funktion 
als Schulinspektor im Emmental.
Gleichzeitig mit dem Abgang von Chris
toph Schenk dürfen wir aber an dieser 
Stelle bereits informieren, wer seine 
Aufgabe als Schulleitungsperson ab 
Sommer übernehmen wird. Es freut 
uns, dass Stéphanie Fuchs, die seit drei
einhalb Jahren an unserer Schule unter
richtet und sich seit einem Jahr in der 
Schulleitungsausbildung befindet, sich 
für diese freiwerdende Leitungsaufgabe 
an unserer Schule beworben hat. In ei
nem aufgrund der internen Bewerbung 
etwas abgekürzten Wahlverfahren hat 
die Primarschulkommission Stépha
nie Fuchs per 1. August 2019 als neue 
Schulleiterin angestellt. Als Leiterin der 
Steuergruppe und durch ihre allseits re
spektierte und verbindende Art bringt 
sie wichtige Voraussetzungen mit, die 
Schule Thierachern/Amsoldingen auch 
in Zukunft erfolgreich weiterzuentwi
ckeln. Wir gratulieren Stéphanie Fuchs 
herzlich und freuen uns auf die weitere 
Zusammenarbeit. Die neue Schulleiterin 
wird sich an dieser Stelle zu einem spä
teren Zeitpunkt genauer vorstellen.
 Für die Primarschulkommission:

 Benjamin Lüthi, Präsident

Stunden- und Personalplanung
Wie jedes Jahr durchlaufen wir im Mo
ment den Prozess der Stunden und 
Personalplanung. Zusätzlich arbeiten 
wir für die Kindergärten und 1. Klassen, 
sowie für die Schülerinnen und Schüler 
aus Amsoldingen auch für die 3. Klassen, 
an den Klasseneinteilungen.
Spätestens im Mai, wenn diese Prozesse 
abgeschlossen sind, werden wir Sie mit 
einem Elternbrief detailliert informie
ren.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre 
Geduld.
 Christoph Schenk, Schulleiter
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Schneesporttag
der 1./2. Klasse in Thierachern
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MALER- UND GIPSERSERVICE · RENOVATIONEN UND UMBAUTEN

SCHWANDSTRASSE 55 · 3634 THIERACHERN · TEL. 033 345 52 21 · NATEL 079 432 70 22  
WWW.MALEREIHUBACHER.CH · INFO@MALEREIHUBACHER.CH

H A N S U E L I  H U B A C H E R

– Büezer-Sandwich
– Mittagsmenu + kleine Speisekarte
– Brotverkauf (auch sonntags)

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 06.45 – 18.45 Uhr
Samstag + Sonntag 07.30 – 12.00 Uhr

Massage, manuelle Therapien,
Fussreflexzonenmassage

Susanne Frei
Frutigenstrasse 8
3600 Thun
Naturheilpraktikerin i.A.
susanne.frei-hofstetter@gmx.ch

dipl. Berufsmasseurin
www.susanne-frei.ch

079 352 14 86

Schneesporttag 
der 3./4. Klassen am Wiriehorn

Wir durften mit den Skis, dem Bob oder 
mit dem Snowboard kommen. Alle  
3./4. Klassen fuhren mit dem Car ans Wi
riehorn. 
Dort fuhren wir mit dem Sessellift hoch 
und verteilten uns in die Gruppen.
In der 3./4. Klasse blau ist ein Missge
schick passiert. Ein Stock blieb an einem 
Skiliftbügel hängen. Doch bevor der 
Bügel sich drehen wollte, fiel der Stock 
runter.
Dann musste sich Frau Lüthi durch den 
Tiefschnee kämpfen, um den Stock zu 
holen. Bei der Bobgruppe fielen viele 
Kinder in der letzten Kurve raus.
Die Mittagspause war sehr erholsam. 
Danach sind wir wieder losgefahren.
Es gab einen tollen Schanzenpark. Dort 
sind wir drüber gesprungen. 
Um ca. 15 Uhr sind wir mit dem Car wie
der nach Hause gefahren.
 Lisa, Malia, Nora & Joana

Alle 3. und 4. Klässler sind mit dem Car 
an den Schneesporttag ans Wiriehorn 
gefahren. Er war am 17.1.2019. Um 8 Uhr 
haben alle beim Parkplatz gewartet.
Jeder hat entweder einen Bob, Skis oder 
ein Snowboard mitgebracht und wir wa
ren in Gruppen eingeteilt worden. 
Beim Wiriehorn sind wir auf den Sessel
lift gegangen und die Skifahrer sind mit 
dem Bügellift noch weiter hochgefah
ren.
Die Bobfahrer mussten noch ein biss
chen laufen, bevor sie losfahren konn
ten. Die Strecke war 5 km lang und es 
gab eine steile Kurve. 
Bei den Skifahrern und Snowboardern 
gab es eine kleine Schanze. Beim Mit
tagessen durften wir ins Warme. Die, 
die nicht mehr Hunger hatten, durften 
in den Schnee nach draussen rutschen 
gehen. Dann sind alle noch ein paar 
Runden gefahren. Bei der letzten Fahrt 
musste man den Rucksack wieder mit
nehmen. Ganz am Schluss sind wir mit 
dem Car heimgefahren. Es hat sehr 
Spass gemacht!
 Tamya, Lara, Akshaya & Noemi 

Alle 3./4. Klassen sind mit dem Car zum 
Wiriehorn gefahren. Wir sind mit dem 
Sessellift nach oben gefahren und dann 
sind wir auf die 5 km lange Schlittelbahn 
gegangen. Es war eine coole Bahn gewe
sen und alle Kinder hatten einen Bob. Es 
hatte eine brutale Kurve, in der fast alle 
rausgeflogen sind. Eine Gruppe konnte 
6 mal runterfahren, eine 4 mal. Es gab 
manchmal eine Massenkarambolage, 
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aber es war sehr cool. Es musste jeder 
sein Zmittag mitnehmen. Bei der letzten 
Abfahrt mussten wir den Rucksack run
ter nehmen. Da wartete schon der Car, 

der uns zur Schule zurückbrachte. Dort 
holten uns unsere Mamis und Papis wie
der ab.
 Joah, Yannick & Gian

Roboter
in den 3./4. Klassen

Während drei Wochen haben alle Dritt 
und Viertklässler erste Erfahrungen mit 
Robotern gesammelt. Eifrig wurde aus
probiert, was man mit diesen kleinen 
Bienen oder Autos alles machen kann. 
Kreuz und quer durchs Schulzimmer und 
über vorgegebene Spielpläne wurden 
die Roboter programmiert. Noch selten 
hat es eine Thematik geschafft, alle Kin
der so sehr zu begeistern und zu moti
vieren. Auch in den kleinen Pausen sind 
die Bienen und Autos fleissig weiterge
fahren und das Schulzimmer war erfüllt 
vom Piepen der Geräte.

– Man kann die Roboter programmieren. 
Nick

–  Es war sehr cool, mit dem Pro-Bot zu 
spielen. Fynn

–  Die zwei Roboter hiessen Pro-Bot und 
Bee-Bot. Jan

–  Die Roboter waren eine Biene und Au-
tos. Yannick 

–  Die Roboter sind kompliziert. Ilayda

–  Man kann nach oben, unten, links oder 
rechts programmieren. Nic 

–  Man kann mit dem Pro-Bot malen. Elia

–  Es gibt zwei verschiedene Roboter, es 
gibt ein Auto und eine Biene. Nina

–  Der Pro-Bot war sehr cool und lustig. 
Tom

– Es hat so Bahnen gehabt, wo man die 
Roboter durchfahren lassen kann. Bianca 

– Die Bienen waren sehr lustig, sie hielten 
immer wieder an und machten piep. 

 Flavia

–  Wir haben eine Woche mit Robotern ge-
arbeitet, es war lustig. Leonie

– Die Roboter heissen Bee-Bot und Pro-
Bot. Nils

–  Die Roboter sind super cool, es hat 
mega Spass gemacht. Dominic

–  Die ROBOTER wissen alles, was wir 
programmieren. Odin

–  Man kann einstellen, wie weit man fah-
ren kann. Silian

–  Wir konnten die Roboter ausprobieren. 
Elin

–  Es ist sehr spannend herauszufinden, 
wie die Roboter funktionieren. Lara 

–  Mir hat es gefallen, als wir die Roboter 
programmieren durften. Es hat auch 
sonst Spass gemacht. Jenara

– Die Roboter waren gelb, wir konnten 
eine Schatzsuche machen und es hat 
mir gefallen. Mia 

–  Wir haben eine Geschichte gemacht 
und dann hat der Bee-Bot es herausfin-
den müssen. Sarina  

–  Es war schwierig, es zu programmie-
ren. Am Anfang kamen wir nicht draus. 
Amelle

–  Von den Robotern hat mir am besten 
die Programmierung gefallen. Anna

– Die Roboter können auch zeichnen, das 
hat mir am besten gefallen. Livio

–  Mir hat es sehr gefallen, weil wir selbst 
programmieren durften. Janina

–  Die Roboter sind mega cool, der Bee-
Bot hat mir am besten gefallen. Luca
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Oberstufenschule
Info-Bulletin

Liebe Eltern 

Bald ist der Winter schon wieder 
Schnee von gestern… und wir freuen 
uns auf weitere schöne und warme 
Frühlingstage!
Im nächsten Quartal werden wir auch 
wieder einige Schulanlässe durchfüh
ren. Neben den Landschulwochen  
9. Klassen und dem Abschlussthea
ter der Klasse 9a und 9b werden die 
9. Klassen wiederum ihre Abschluss
arbeiten präsentieren können. 
Des weiteren ist im nächsten Quartal 
auch ein Sporttag geplant.
Wir freuen uns auf ein intensives und 
hoffentlich lehrreiches Sommerquar
tal.

Woche 7 – Spezialwoche
Die 8. Klassen der Oberstufe ver
brachten eine schöne Woche in Al
binen. Dank des wunderbaren Wet
ters genossen die SchülerInnen das 
Pistenfahren, das Schlittschuhlau
fen, das Baden sowie die Exkursi
on auf Schneeschuhen. Auch das 
gemütliche Zusammensein abends 
kam nicht zu kurz. Besten Dank an 
alle Helferinnen und Helfer!
Die 7. Klassen widmeten sich wäh
rend dieser Woche dem Thema Prä
vention und verbrachten einen Tag 
auf dem Wiriehorn. 
Die 9. Klassen absolvierten in dieser 
Woche erfolgreich den Nothelfer
kurs, verbrachten einen Wintertag 
auf dem Wiriehorn und bereiteten 
sich auf ihre Abschlusstheater vor...

Survivalrun Thun
Bereits zum zweiten Mal absolvier
ten über 20 Schülerinnen und Schü
ler zusammen mit Frau Steffens und 
drei Begleitern erfolgreich den Survi
valrun Thun.

Michael Reber, Schulleiter

www.schule-thierachern.ch

Abenteuer des poly-
sportiven Winterlagers

Morgenroutine
«Hey mister won't you sell me a fake ID, 
there's a band in the bar that I'm dying 
to see...» Laut schallt die Musik durch 
die frühmorgendliche Stille. Stöhnend 
wälze ich mich in meinem schmalen 
Kajütenbett auf die andere Schulter. Es 
klopft und Frau Gerber konfrontiert uns 
mit der überwältigenden Aufgabe, auf
zustehen. Das Bett ächzt kläglich, als 
meine Zimmergenossin über mir sich 
auf den Bettrand setzt. Seufzend erhe
be ich mich auch und mache mich, zwi
schen auffordernden Bemerkungen an 
die anderen Freundinnen, welche es bis 
jetzt nicht für nötig gehalten haben, die 
Augen zu öffnen und in das blendende 
Scheinwerferlicht unserer schwächli
chen Glühbirne zu blinzeln, und einigen 
kratzenden Bürstenstrichen, parat für 
das Frühstück zu sein.
Während ich mit dem Aussehen ei
ner sturmzerzausten Eule meinen Tee 
schlürfe, packen wir unser Mittagessen 
ein, welches aus Farmerriegel, Früchten, 
Sandwiches und Kuchen besteht. Dann 
lauschen wir aufmerksam den Anwei
sungen der Lehrer und Leiter. Um zehn 
vor neun sollen wir uns mit dem benö

tigten Material an der Bushaltstelle ver
sammeln. Bis dahin müssen wir unsere 
Flaschen füllen, die Handys holen, Zäh
ne putzen und die Skikleider anziehen. 
Um punkt neun kommt der Bus, wir stei
gen ein und freuen uns auf einen weite
ren spannenden Tag voller Abenteuer 
und Herausforderungen.
 Lara Pasquier

Der erste Tag
Gespannt und voller Vorfreude auf das 
bevorstehende Lager machten wir uns 
auf die Reise ins traumhafte Sonnendorf 
Albinen. 
Geplant war es, direkt nach der Ankunft 
im Tal, bereits auf den puderschneebe
deckten Pisten des Torentgebiets zu to
ben. Doch wie es das Schicksal so wollte, 
fuhr die Gondel aufgrund des starken 
Windes nicht. Deshalb gingen einige an 
den Schlepplift in Leukerbad. Der Rest 
der Gruppe genoss das vitalisierende 
und mineralische Thermalwasser aus 
eigenen Quellen, inmitten der imposan
ten Bergwelt von Leukerbad. Nach den 
polysportiven Aktivitäten fuhren wir mit 
dem Bus zum Lagerhaus, wo wir unser 
Gepäck deponierten. Auf Anweisung des 
Leiterteams versammelten wir uns vor 
dem Lagerhaus. Wir stapften durch den 
hüfthohen Schnee zu einer traumhaften 
Lichtung inmitten des Waldes. Die Son
ne liess die Eiskristalle der Schneedecke 
funkelnd schimmern. Wir spielten Spiele 
und tollten herum. Da war wohl in jedem 
das Kind in sich erwacht...

 Flavia Thomi
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Abendprogramm in vollem Gange
Erschöpft und verschwitzt kamen wir 
von der Skipiste ins Lagerhaus und 
stritten uns mit den Jungs, wer zuerst 
in der Gemeinschaftsdusche duschen 
kann. Auf dem Weg in mein Zimmer, 
das Gitzi furggu hiess, stieg mir der ver
führerische Duft von Riz Casimir in die 
Nase. Schnell machte ich mich auf den 
Weg nach unten und gab mein Handy 
ab. Nach dem leckeren Abendessen sag
ten sie uns, dass wir einen Schneespiel
abend machen würden. Wir traten in un
seren Zimmergruppen an und gingen an 
den ersten Posten. Draussen erwartete 
uns eine sehr schwierige Challenge. Wir 
mussten uns auf ein Snowboard stellen 
und von einer anderen Person gezogen 
werden, dabei funktionierte es wie eine 
Stafette. Darauf folgten noch ganz vie
le andere coole Posten, aber einer gefiel 
mir besonders. Die ganze Gruppe muss
te sich an der Hand nehmen. Dann häng
ten wir eine Schnur, die wie ein Kreis war 
und 1 Meter Durchmesser hatte, um ei
nen Arm. Unter Zeitdruck musste jeder 
der Gruppe durch diesen «Ring» gehen, 
jedoch ohne dabei die Hände zu benut
zen. Es sah sehr lustig aus, und anstatt 
Hände benutzte man oft die Mäuler und 
Füsse, um hindurchzukommen. Wir sind 
uns sicher, dass das Abendprogramm für 
die meisten Leute immer das Highlight 
des Tages war. 
 Mara Ruchti

Sandra Niklaus | Dorfstrasse 9  
3634 Thierachern | N. 079 774 86 04

Tag der offenen Tür, 5. + 6.  April
Geniessen Sie schöne  
Geschenke , coole Deko  
und vieles mehr bei  
einem gemütlichen Apéro.

Freitag 5.  April 2019
von 14 bis 20 Uhr
Samstag 6.  April 2019 
von 9 bis 17 Uhr
Wir freuen uns auf  
Ihren Besuch

Die Stunde in der Luft
Es war 15.30 Uhr und wir freuten uns, 
endlich ins Lagerhaus zu gehen und 
zu entspannen. Doch daraus wurde 
nichts. Wir mussten nur noch schnell 
die Rucksäcke holen gehen, welche wir 
am Morgen in der Bergstation Rinder
hütte deponiert hatten. Abgesehen von 
zwei Gruppen waren alle schon unten 
und warteten auf den Bus, der uns zu 
unserem Lagerhaus «Panorama» fuhr. 
Während wir hinauf gondelten, blieb 
die Gondel auf halber Strecke plötzlich 
stehen. Zuerst dachten wir, es wäre nur 
eine kleine Unterbrechung. Doch nach 
15 Minuten fragten wir uns, was pas
siert war. Und wir stellten uns vor, wie es 
wohl wäre, mit einem Helikopter aus der 
Gondel gerettet zu werden. Doch nichts 
dergleichen passierte. Nach weiteren 
15 Minuten wussten wir, dass es uns 
wohl oder übel nicht mehr auf den Bus 
reichen würde. Wir begannen unsere in 
die Jacken eingepackte Schokolade zu 
essen, erzählten uns Witze und lernten 
auf unseren Handys Französischwört
chen. Und dann waren in unserer Gondel 
ja auch noch 3 Walliser, mit denen es nie 
langweilig wurde... 
Und dann endlich! Nach insgesamt 50 
Minuten setzte sich die Gondel mit ei
nem kleinen Ruck in Bewegung und wir 
fuhren nach oben. Dort angekommen, 
machte es keinen Sinn mehr runterzu
fahren, so genossen wir oben im Restau

rant eine warme Schokolade und fuhren 
dann gemütlich und leicht amüsiert mit 
der Gondel nach unten.
 Lynn Heunert
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Dorfstrasse 26 • 3634 Thierachern / Zelgstrasse 15 • 3661 Uetendorf
Telefon 033 345 55 13 • bieribr@bluewin.ch

Zelglistrasse 6, 3608Thun
Telefon 033 336 92 77
Fax 033 336 92 31
www.haenggeli-kuechen.ch

KÜCHEN AB 7000.–

NEU:

1600 FARBEN

ZUR AUSWAHL

BKW ISP AG
Reitweg 13
3600 Thun
Tel 033 222 24 55
www.ispag.ch

Stefan Willen
Leiter Elektro & Service Thun

Ihr regionaler Elektropartner
für sämtliche Elektroinstallationen 
direkt vor Ort.

Kirchgemeinde Thierachern

Thierachern – Uebeschi – Uetendorf

Vorankündigung 
Seniorenausflug 
Freitag, 7. Juni
Alle Seniorinnen und Senioren der Ge
meinde Thierachern und Uebeschi sind 
herzlich zum Tagesausflug in die Zen-
tralschweiz und ins Entlebuch eingela
den. Der NeukommCar führt uns über 
den Brünig in den Kanton Obwalden 
nach Flüeli-Ranft. Nach dem Kaffeehalt 
im JugendstilHotel «Paxmontana» fah
ren wir über die GlaubenbergPanora
mastrasse ins Entlebuch. In Escholzmatt 
werden wir zum Mittagessen erwartet. 
Die Rückkehr führt uns über den Schal
lenberg zurück ins Berner Oberland. 
Der Flyer, der Ende April in jede Haus
haltung verschickt wird, enthält die nä
heren Details. Alle Seniorinnen und Se
nioren der Gemeinden Thierachern und 
Uebeschi sind herzlich eingeladen.

Ferienwoche 60 plus
in Wildhaus
Für die Ferienwoche vom 15. bis 21. Juni 
in Wildhaus im Toggenburg hat es noch 
einige Plätze frei. Im Hotel Sonne sind 
wir bestens aufgehoben und machen 
von hier schöne Ausflüge in der sehens
werten Ostschweiz. Gegenwärtig hat es 
noch einige Plätze frei. 
Für Interessierte empfiehlt sich eine ra
sche Anmeldung. Die Kosten betragen 
im Einzelzimmer CHF 1’350.00 und im 
Doppelzimmer CHF 1’250.00. 
Im Preis inbegriffen sind Vollpension  
am Hin und Rückreisetag, Halbpension, 
alle Ausflüge, Eintritte (ausgenommen 
Getränke).

Anmeldung und Auskunft: 
Pfarrer Erich Wittwer, Uttigenstrasse 31, 
3661 Uetendorf, Tel. 033 345 46 66.

Geschichte des 
Akkordeons
Freitag, 10. Mai, 14 Uhr, 
Pfruendschüür
Pia Zimmermann stellt uns dieses viel
seitige Instrument vor und spielt darauf 
verschiedene Stilrichtungen.
Alle Seniorinnen und 
Senioren sind herzlich 
zu den Nachmittagen
eingeladen! 
Der Frauenverein 
offeriert ein Zvieri. 
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Kirche
Wandergruppe für Seniorinnen und Senioren

Die Wandergruppe der Kirchgemeinde Thierachern wandert 
regelmässig einmal pro Monat. Wir laden Sie herzlich ein, 
an unseren Wanderungen teilzunehmen.

Donnerstag, 25. April
Treffpunkt:   8:30 Uhr beim Expressbuffet Bahnhof Thun
Abfahrt:   8:43 Uhr mit SBahn 1 nach Wichtrach und mit Bus nach 
 Gerzensee Bären
Billette:   Thun – Gerzensee und Thurnen – Thun (selber lösen)
Wanderroute:   Gerzensee Dorf – Kirchdorf – Büttstein – Sarren – Mühlethurnen
Wanderzeit: zirka 2 Stunden
Streckenprofil:  Aufstieg zirka 60 m, Abstieg zirka 160 m auf eine Streckenlänge 
 von ca. 6,7 km
Ausstiegsmögl.: Kirchdorf
Verpflegung:   Aus dem Rucksack oder in einem Restaurant auf der Wanderstrecke
Ausrüstung:   Der Witterung entsprechende Wanderausrüstung, 
 Wanderstöcke empfohlen
Anmeldefrist:   Sonntag, 21. April, 18 Uhr, beim Organisator
Rückreise:  jeweils XX.03 oder XX.33 ab Thurnen nach Thun

Die aktuellen Wanderungen werden an folgenden Stellen angeschlagen:
In Thierachern: Brüggarten, Gemeindeverwaltung Thierachern, Kirche Thierachern
In Uebeschi: Gemeindehaus
In Uetendorf: Kirche Uetendorf, Kirchgemeindehaus UetendorfAllmend

Organisation und Auskünfte
Hans Feuz, Meisenweg 4, 3634 Thierachern
Telefon 033 345 12 04, Mobile 079 386 11 23, hans.feuz@kirchethierachern.ch

Mit wem wollt ihr Gott 
denn vergleichen? 
Hält irgendetwas 

den Vergleich
mit ihm aus?

Jesaja 50,18

Fiire mit 
de Chliine 
«Der Anfang von allem»
Freitag, 26. April,
16 Uhr, 
Kirche und Pfruendschüür

Feier für alle Kinder von 2 bis 7 Jahren

Auskunft:
Nina Schertenleib, Katechetin,
Telefon 079 606 46 19 
nina.schertenleib@kirchethierachern.ch

 Wir freuen uns auf euch!

 Das Fiire mit de Chliine-Team

Kirchenbasar 
Samstag, 11. Mai, 10–16 Uhr
im Kirchgemeindehaus Uetendorf-
Allmend mit Spielstrasse
Gut erhaltene Gegenstände (auch Bü
cher) für den Flohmarkt werden jeweils 
am Montag zwischen 14 und 16 Uhr ent
gegengenommen.

«St. Petersburg – 
die Stadt der Zaren»
Freitag, 5. April, 14 Uhr,
Pfruendschüür
Vladimir Poperetschenko führt mit Bil
dern und einem Referat durch diese be
zaubernde Stadt. 

Osterfrühfeier mit einem 
Lichterlabyrinth 
Sonntag, 21. April, 6 Uhr, 
Kirche Thierachern
Wir beginnen beim Osterfeuer auf dem 
Friedhof. Mit Pfarrerin Barbara Klopfen
stein. Anschliessend geniessen wir ein 
Osterzmorge mit «Eiertütschete» in der 
Pfruendschüür.

10 Uhr, Kirche Thierachern: Ostergot
tesdienst mit Abendmahl, Pfrn. Barbara 
Klopfenstein und Dominik Röglin, Orgel.
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www.kirche-thierachern.ch

Parteien, Vereine
Frauenverein Thierachern 
www.frauenverein-thierachern.ch

VERANSTALTUNGEN
Alle Frauen und Männer können unsere 
Kurse und Anlässe besuchen. 

Vereinsreise Frauenverein Uebeschi 
und Thierachern
Erlebniswelt Chocolat Frey, Buchs AG
Datum: Di, 7. Mai. Abfahrt: Uebeschi 
Gemeindehausplatz, 8 Uhr mit Halt an 
allen STIHaltestellen bis Thierachern 
Brügg. Reiseroute: Uebeschi via Nie
derbipp, Kaffeehalt, Mittagessen im 
Gartencenter Zulauf Schinznach-Dorf 
(Selbstbedienungsrestaurant inmit
ten von Pflanzen und Palmen. Menu à 
CHF 12.80 oder Verschiedenes aus der 
Karte). Anschliessend Besuch der Er
lebniswelt Chocolat Frey: Eintritt inkl. 
Degustation CHF 9.00. Schoggi giessen 
und dekorieren CHF 24.00 (inkl. Eintritt 
und Degustation). Rückfahrt: von Buchs 
nach Thierachern/Uebeschi. Ankunft: 
ca. 18 Uhr. Kosten: Carfahrt CHF 30.00 
bis 40.00 (je nach Teilnehmerzahl). Cho
colat Frey CHF 9.00 oder 24.00. Verpfle
gung auf eigene Rechnung. Anmeldung 
für beide Vereine: bis Do, 4. April an 
Lineli Wenger, 033 345 23 73. Wir freuen 
uns auf eine gemütliche Vereinsreise.

Meine Zeit
Mit Achtsamkeit, Technik und Tipps 
schenkst du dir in diesem Kurs die volle 
Aufmerksamkeit. Durch gezielte Atem
übungen, diverse Entspannungstech
niken, Mobilisation, Stretching und 
Bewegung erweiterst du deine eigene 
Körperwahrnehmung. Mit Hilfe dieser 
vielen «Werkzeuge» lernst du wieder 
den bewussteren Umgang mit dir selbst. 
Bei stressigen Situationen und lästigen 
Endlosschlaufen im Kopf, bei Schlaflo
sigkeit oder Schmerz findest du schnel
ler wieder zurück in deine innere Mitte.

1. Kursdaten: Di, 23.4. / 30.4. / 7.5. / 14.5. / 
21.5. / 28.5. / 11.6. / 18.6. / 25.6. / 2.7. 
(Kein Kurs am 4.6.). Zeit: 19.30 Uhr. Kos-
ten: 10 Lektionen CHF 200.00. 
2. Kursdaten: Fr, 26.4. / 3.5. / 10.5. /17.5. / 
24.5. / 14.6. / 21.6. / 28.6. / 5.7. (Kein 
Kurs: 31.5. / 7.6.). Zeit: 8.30 Uhr. Kosten:  
9 Lektionen CHF 180.00.
Ort für beide Kurse: Pfruendschüür.  
Anmeldung: j.fahrni@gmx.ch, 
079 620 81 20, www.ichbinbilder.ch.

Führung durch die Gartenbauschule
Hünibach 
Führung durch die Gartenbauschule mit 
Einblick in die Zierpflanzen- und Stau
denproduktion mit anschliessendem 
Zvieri. 
Datum/Zeit: Mi, 1. Mai , 14–16 Uhr. 
Treffpunkt: 13.55 Uhr vor dem Laden 
der Gartenbauschule. Fachliche Lei-
tung: Marianna Serena. Kosten: CHF 
12.00 p.P. (Nichtmitglieder CHF 17.00). 
Anmeldung/Infos: Bis Mi, 17. April bei 
Sibylle Stierli, 033 345 65 66, sibyllestierli  
@bluewin.ch.

UNSERE DAUERANGEBOTE

Spieltreff 0 – 4 Jahre
Alle interessierten Mütter und Väter, 
welche neue Bekanntschaften im Dorf 
machen möchten, sind mit ihren Kin
dern herzlich willkommen.
Ort: Pfruendschüür. Daten: je Mo (aus
genommen Schulferien). Zeit: 9.30–11 
Uhr. Auskunft: Angela Beyeler, 078 676 
68 98 und Jasmin Heiniger, 079 454 50 79.

Brockenstube
Gemeindehaus, Dorfstrasse 1,
Thierachern
Annahme/Verkauf: jeweils zu den 
Öffnungszeiten oder nach Absprache 
(ausgenommen Sommerferien). Gut er
haltene Kleider, Schuhe, Spiele, Haus
haltgegenstände usw. Bitte keine Säcke 

Information aus dem 
Kirchgemeinderat

Unentgeltliche Blumendekoration
in der Kirche bei Abdankungen
Unsere reformierten Gemeindemitglie
der haben das Anrecht, in der Kirche 
Thierachern oder in der Kirche Ueten
dorf eine Abdankung zu feiern. Wir 
machen darauf aufmerksam, dass die 
Kirchgemeinde die Kirchen in Thiera
chern und Uetendorf und auch die Blu
mendekoration (in üblichem Rahmen) 
unentgeltlich zur Verfügung stellt.

Lesekreis zum Buch
«Die Hütte»
von William Paul Young

Ein erstes von 
rund sechs 
Treffen ist am 
Donnerstag, 
4. April, 19 Uhr 
im Pfarrhaus 
Thierachern, 
Alter Eggstutz 4.
Dann legen wir 
gemeinsam 
fest, an welchen 
Daten wir uns 
weiter treffen.

Mackenzie «Mack» Allen Philips ist Fa
milienvater. Während eines Ausflugs 
wird seine jüngste Tochter Missy ent
führt. Indizien in einer verlassenen Berg
hütte deuten auf die Ermordung des 
Mädchens hin. Vier Jahre nach dem Ver
schwinden Missys bekommt Mack ein 
Brief, der nur mit «Papa» beschrieben 
ist. Der Absender möchte sich mit Mack 
in der Hütte treffen – aber wer ist diese 
fremde Person? Mack hat unterschiedli
che Theorien: Kommt das Schreiben von 
seinem Vater? Stammt es vom Mörder? 
Oder hat es gar Gott verfasst, den Macks
Frau Nan immer «Papa» nennt?
«Die Hütte» ist ein Buch, das elemen
tarste Fragen des Lebens zur Sprache 
bringt: Gibt es wirklich einen Gott? Wie 
kann dieser Leid zulassen? Was ist der 
Sinn des Lebens? Wie kann man mit 
Schuld umgehen? 

Auskunft und Anmeldung:
Pfarrerin B. Klopfenstein
033 345 11 15, 079 120 99 30
barbara.klopfenstein@kirchethierachern.ch
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und Waren deponieren! Auskunft: Hildi 
Keller, Tel. 033 345 54 12 oder Therese 
Utiger, Tel. 033 345 34 29.
April: Mi, 10., 14–16 Uhr/Sa, 27., 9–11 Uhr
Mai: Mi, 8., 14 –18 Uhr/Sa, 25., 9–11 Uhr.

Yoga
Ort: Pfruendschüür. Daten: je Do (aus
genommen Schulferien). Zeit: 8–9.15 
und 9.30–10.45 Uhr. Anmeldung/Aus-
kunft: Therese Bützer, dipl. Yogalehrerin 
YS/EYU, Tel. 079 751 82 87.

Fusspflege
Ort: Pfruendschüür. Nächste Termine: 
3. und 5. April, 1. und 3. Mai. Anmel-
dung: mindestens zwei Tage im Voraus 
bei Margrit Küng, 033 657 25 74. Be-
handlungskosten: CHF 60.00.

Kinderchor 
Ort: Kirche Thierachern. Zeit: Je Mi von 
17–18 Uhr. Wer: Alle Kinder, die Freude 
am Singen haben. Infos/Anmeldung: 
Barbara Klopfenstein, 033 345 11 15,  
barbaraklopfenstein@bluewin.ch oder 
Marianne Reber, 033 345 15 13, 
marebe@lorraine.ch.

Interessengemeinschaft 
Tennis Thierachern

Die Interessengemeinschaft Tennis 
Thier achern (IGTT) startet Ende April in 
die 8. Saison. Auf 4 perfekt präparierten 
Sandplätzen können Mitglieder zu at
traktiven Konditionen (Einzel und Fa
milientarife) 7 Tage die Woche uneinge
schränkten Tennisspielspass geniessen. 
Anmeldeformular und weitere Informa
tionen findest du auf www.ig-tt.com. 
Bei Fragen kannst du uns auch direkt via
info@igtt.com erreichen. 

Neumitglieder sind herzlich 
willkommen!

Musikgesellschaft 
Thierachern

Hauptversammlung
Am 1. Februar trafen sich die Mitglieder 
der Musikgesellschaft Thierachern zur 
128. Hauptversammlung im Restaurant 
Bären Thierachern. Nach dem Nacht
essen begrüsste die Präsidentin Lilian 
Wittwer 20 Anwesende. Im Jahresbericht 
lässt die Präsidentin das Vereinsjahr 2018 
nochmals Revue passieren. Infolge stei
gender Kosten wird einstimmig beschlos
sen, den Jahresbeitrag von CHF 100.00 
auf CHF 150.00 pro Person zu erhöhen. 
Fleisspreise durften sieben Personen in 
Empfang nehmen, wovon Peter Zimmer
mann und Heinz Thierstein im Vereinsjahr 
2018 einen lückenlosen Probebesuch auf
wiesen. 
Die Musikkommission wird infolge ver
schiedener Demissionen aufgehoben. In 
Zukunft werden die Mitglieder je nach 
Fähigkeiten zunehmend in die Arbeiten 
des Vorstandes eingebunden. Nach dem 
Abgang des Dirigenten Ruedi Schenk 
wurde eine Lösung in der Person von Rolf 
Minder gefunden. Konrad Zobrist ist wei
terhin bereit, der Musikgesellschaft als  
Vizedirigent zur Verfügung zu stehen.
Das Tätigkeitsprogramm 2019 beinhaltet 
unter anderem am 30. Juni ein Matinee
konzert in Gerzensee, das aufgrund einer 

Einladung der Musikgesellschaft Ger
zensee zustande kommt sowie auch die 
Teilnahme an der Marschmusikparade in 
Mühlethurnen vom 30. August, an der wir 
zusammen mit dem Musikverein Ueten
dorf teilnehmen werden. Da die Musik
gesellschaft im Juni nicht am kantonalen 
Musiktag in Thun teilnimmt, sind das 
willkommene Anlässe, um musizieren zu 
können.

80 Jahre Ruedi Meinen
Am 24. Februar überraschte die MG 
Thierachern ihr langjähriges Mitglied 
Ruedi Meinen mit einem Geburtstags
ständli. Im Kreise der JubilarenFamilie 
durften die Musikanten einen gemüt
lichen Nachmittag bei Speis und Trank 
verbringen. An dieser Stelle nochmals 
herzlichen Dank an die Familie Meinen.

Vorschau Konzert im Frühling
Unter der Leitung von Rolf Minder laufen 
die musikalischen Vorbereitungen für die 
Konzerte vom 27. und 28. April in der MZH 
Kandermatte Thierachern. Am Sonntag
vormittag, 28. April, wird zum zweiten 
Mal die traditionelle JubilarenFeier in 
das Konzertprogramm integriert.

Unsere neue Homepage ist aufge-
schaltet – www.mgthierachern.ch

Ehemaliger Bodyguard 
von Dalai Lama 
erzählt aus seinem Leben

Donnerstag, 23. Mai, 20 Uhr, 
Mühli-Schüür der FEG Thierachern
Organisiert wird der Abend von der HMK 
(Hilfe für Mensch und Kirche) und der 
Freien Evangelischen Gemeinde Thier
achern. Der Eintritt ist frei – Kollekte zu
gunsten der HMK.

Als junger Mann wird Dawa vom Dalai 
Lama als Bodyguard ausgewählt. In die
ser Aufgabe begleitet er den Dalai Lama 
überall hin. Dawa ist ein gewalttätiger 
Bursche, bis er eine Gruppe von Christen 
trifft. Von ihnen hört er von Jesus. Heu
te sagt Dawa: «Jesus gibt mir Frieden. 
Er ist der einzige allmächtige Gott, den 
ich kenne.» Dawa verlässt seine Aufga
be beim Dalai Lama und wird von seiner 
streng buddhistischen Familie für tot 
erklärt. Doch seinem Glauben an Jesus 
bleibt er treu. Heute leitet Dawa eine 
Gemeindegründungsbewegung im Hi
malaya.

Reservationen 
Grillstelle Mülimatt
Ihre Reservationsanfragen für die 
Grillstelle auf dem Sportplatz 
Mülimatt nimmt Thomas Stauffer 
unter Telefon 079 859 70 85 
gerne entgegen.
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Werren Bestattungen GmbH
Telefon 033 345 18 40
bestattungenwerren@bluewin.ch
www.werren-bestattungen.ch

bestehend seit 1980
24 h für Sie da
Individuelle Beratung

Das Familienunternehmen in Ihrer Region

Simone
Werren

Mireille
Rothenbühler-Werren

Jürgen
Werren

Sabrina
Thüring Werren

Roger Schenk
Bahnhofstrasse 9, 3661 Uetendorf

033 227 19 65, roger.schenk@bekb.ch

Willkommen
in Uetendorf
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SP Thierachern
Politisch aktiv zum Wohle der 
Allgemeinheit

Hauptversammlung
Am 8. März fand die Hauptversammlung 
der SP Thierachern, ihrer Sympathisant
Innen und den unabhängigen WählerIn
nen in der Pfrundschüür statt. Präsident 
Mario Rothacher blickte auf ein aktives 
Jahr der politischen Arbeit zurück. Ei
nerseits waren zu allen Abstimmungen 
Parolen gefasst worden. Andererseits 
beleben Aktivitäten der Ortspartei das 
Dorfleben, zum Beispiel das Ostereier
tütschen oder das Bräteln. 
Zu diskutieren gab an der Versammlung 
die geplante Mobilfunkanlage auf dem 
alten Dorfschulhaus; die SP unterstützt 
die Einsprache beim Regierungsstatt
halter gegen diese Antenne. 
Im neuen Budget sind Beiträge an den 
geplanten Pump Track auf der Mühle
matte sowie an das Buch über die Ge
schichte von Thierachern enthalten.

Am Ostersamstag, 
20. April, findet im
Restaurant Bären das
traditionelle Ostereier
tütschen für Jung und 
Alt statt. Kommen Sie
doch zwischen 11 und 
12 Uhr beim Bären 
vorbei und tütschen
Sie mit uns und mit
einander! 
Die Ostereier werden
von der SP Thierachern 
gespendet.

Spätnachts ist es 
auf den Strassen 
von Thierachern 
dunkel, dafür 
kann ich die 
Sterne viel 
besser sehen.
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Kunterbuntes

Was man im Wald darf und was nicht 
Aufforderung mit Augenzwinkern: Der neue Wald-
Knigge gibt ein paar einfache Tipps, damit es dem 
Wald und uns allen gut geht.    

Immer mehr Menschen erholen sich im Wald. Dabei 
treffen ganz unterschiedliche Ansichten und Bedürfnisse 
aufeinander. Die einen geniessen die Ruhe, die anderen 
treiben Sport, wieder andere sind auf der Suche nach 
dem grössten Pilz oder einer seltenen Blume. Das kann 
zu Konflikten führen – was nicht nur dem friedlichen 
Miteinander schadet, sondern letztlich auch dem Wald.  

Der Wald steht allen offen. Der Zutritt ist mit wenigen 
Einschränkungen frei, erfordert aber unseren Respekt 
als Gast. Die Arbeitsgemeinschaft für den Wald hat 
darum einen Wald-Knigge mit 10 Verhaltenstipps für den 
respektvollen Waldbesuch erarbeitet. Kein Mahnfinger, 
sondern ein witzig illustrierter Denkanstoss. Die 
Zeichnungen stammen aus der Feder des Cartoonisten 
Max Spring.  

Die Verhaltens-Tipps geben unter anderem Hinweise 
zum Umgang mit Abfall, zur Forstarbeit, zu Gefahren im 
Wald, zum Ausführen von Hunden oder zum Sammeln 
und Pflücken. Der Wald-Knigge schliesst mit einem 
Thema, das vielen Waldbesuchenden zu wenig bewusst 
ist. Immer mehr Leute gehen auch in der Dämmerung 
und nachts in den Wald. Doch gerade dann sind viele 
Tiere darauf angewiesen, dass sie sich ungestört 
erholen oder auf Futtersuche gehen können.  

Beim Wald-Knigge haben 20 Trägerorganisationen mit 
ganz unterschiedlichen Interessen mitgemacht – von 
WaldSchweiz, dem Verband der Waldeigentümer, über 
das Forstpersonal bis hin zu Umwelt- und Bildungs-
organisationen, Sportverbänden, Pilzfans und Jägern. 
Ihnen allen ist ein respektvolles Nebeneinander im Wald 
ein Anliegen.  

Machen auch Sie mit! 

Den ganzen Wald-Knigge können Sie unter 
www.waldknigge.ch einsehen und in beliebiger 
Anzahl bestellen oder herunterladen. Er ist 
übrigens auch für die Schule geeignet. Mehr 
Infos zum Wald unter: www.waldschweiz.ch 

Wir respektieren einander 

Wir beschädigen und hinterlassen nichts 

Wir sammeln und pflücken mit Mass 
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bernergemeinden.ch

Arbeite für unsere 

gemeinde.
Arbeite für uns.


